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Auftragsbekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO

Liefer- / Dienstleistungsauftrag

 1. Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

 a) Hauptauftraggeber (zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle)

 Name: Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau
 Straße, Hausnummer: Strenzfelder Allee 22
 Postleitzahl (PLZ): 06406
 Ort: Bernburg
 E-Mail: poststelle@llg.sachsen-anhalt.de

 b) Zuschlag erteilende Stelle

Wie Hauptauftraggeber siehe a)

 2. Angaben zum Verfahren

 a) Verfahrensart

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO

 b) Vertragsart

Liefer- / Dienstleistungsauftrag

 c) Geschäftszeichen

81262/2026/Arbeitsschutzstiefel/Abt.3
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 3. Angaben zu Angeboten

 a) Form der Angebote

elektronisch

ohne elektronische Signatur (Textform)

mit fortgeschrittener elektronischer Signatur / fortgeschrittenem elektronischen 
Siegel

mit qualifizierter elektronischer Signatur / qualifiziertem elektronischen Siegel

 b) Fristen

Ablauf der Angebotsfrist

07.04.2026 - 10:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist

21.04.2026

 c) Sprache

deutsch

 4. Angaben zu Vergabeunterlagen

 a) Vertraulichkeit

Die Vergabeunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter 
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=842220

 b) Zugriff auf die Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt

 c) Zuständige Stelle

Hauptauftraggeber siehe 1.a)

 d) Anforderungsfrist

07.04.2026 - 10:00 Uhr

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=842220
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 5. Angaben zur Leistung

 a) Art und Umfang der Leistung

Siehe Leistungsbeschreibung 

 b) CPV-Codes

Hauptteil (1):
Arbeitsbekleidung (18113000-4)

 c) Ort der Leistungserbringung

Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau 
Zentrum für Tierhaltung und Technik (Internat) 
Lindenstraße 18 
39606 Iden 

 7. Zulassung von Nebenangeboten

Nein

 8. Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Die Lieferung soll bis 30.06.2026 erfolgt sein. Abweichende Ausführungsfristen sind im 
Angebot zu benennen. 

 9. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen

Zusammen mit dem Angebot sind zwingend Produktinformationen der angebotenen 
Ware beizufügen, aus denen die technischen Daten und die Ausführung, insbesondere 
das Eigengewicht hervorgehen (Datenblatt). 
Zur Überprüfung der Eignung sind folgende Unterlagen bei Angebotsabgabe 
verpflichtend beizubringen: 
Eigenerklärung der Unbedenklichkeit bei Zahlungen gegenüber dem Finanzamt, der 
gesetzlichen Sozialversicherung; 
Erklärung, dass sich der Auftragnehmer weder in einem Insolvenz- noch in einem 
Vergleichsverfahren befindet und auch kein Vergleichsverfahren gegen ihn beantragt 
wurde; 
Erklärungen zu den §§ 11, 14, 17 und 18 TVergG LSA; 
Bewerbererklärung; 
ggf. Nachweis der Präqualifizierung 
Dem Auftrag liegen die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Leistungen (VOL/B) in der geltenden Fassung zugrunde. Die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers finden keine Anwendungen. 

 10. Wesentliche Zahlungsbedingungen

Abschlags- und Schlusszahlungen im Rahmen der Vergabe- und Vertragsordnung für 
Leistungen Teil B (VOL/B) 
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 11. Unterlagen und Anforderungen zur Beurteilung der Eignung des Bieters und 
des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen

Siehe Leistungsbeschreibung 

 12. Zuschlagskriterien

Nach Überprüfung und Feststellung der Eignung wird der Zuschlag dem 
wirtschaftlichsten Angebot erteilt, wobei 50 % der Gewichtung auf das Eigengewicht der 
Stiefel und 50% auf den Angebotspreis entfallen. 
Dabei werden sowohl für den Angebotspreis als auch für das Eigengewicht Punkte 
verteilt, wobei die Maximalpunktzahl je Kriterium 5 Punkte entspricht. 
Beim Angebotspreis erfolgt die Wertung nach der Formel: Punkte Bieter = (niedrigster 
Angebotspreis/Angebotspreis des Bieters) x Maximalpunktzahl. 
Die Punkte beim Eigengewicht werden stufenweise je Gewicht pro Paar vergeben, wobei 
die höchste Punktzahl das niedrigste Gewicht erhält (siehe Anlage Zuschlagskriterien). 
Die erreichten gewichteten Punkte der Kriterien 1 und 2 werden abschließend für jeden 
Bieter addiert. 
Es erhält derjenige Bieter den Zuschlag, der die höchste Gesamtpunktzahl erreicht. 


